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Viele Freiwillige aus der Gemeinde beteiligten sich auch heuer 
wieder an der Flurreinigungs-Aktion. Auch die Kinder der Nach-
mittagsbetreuung in der Volksschule Gastern waren mit Begeiste-
rung unterwegs, um unsere Umwelt zu säubern. 

Die Vertreter der Marktgemeinde Gastern wünschen Ihnen einen 
guten Start in den Frühling! 
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Das Projekt „Nachbarscha
shilfe PLUS“ leidet sehr 

unter den Coronamaßnahmen. Hier hoffen wir, im 

Frühjahr einen großen Fortschri" zu erreichen. Ich  

ersuche Sie, sich das Angebot genau anzusehen und 

diese große Chance für ein neues soziales Miteinander 

nicht verstreichen zu lassen. 

Ganz herzlich gratuliere ich Dr. Norbert Thurner zur 

Verleihung des Titels „Medizinalrat“. Eine der am häu-

figsten gestellten Fragen ist: „Wann gibt es wieder eine 

Ordina4on in Gastern?“. Dr. Thurner hat mir gegen-

über mehrmals versichert, dass er - nachdem Entspan-

nung bei den Fallzahlen rund um das Coronavirus ein-

getreten ist - auf jeden Fall die Ordina4on in Gastern 

wieder öffnen wird. Er ersucht um Verständnis, dass er 

in Pandemiezeiten nur eine Ordina4on betreiben kann. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Marktgemeinde 

Gastern! Ich ersuche Sie, in dieser außergewöhnlichen 

Zeit an einem Miteinander in unserer Gemeinde mitzu-

helfen. Unterstützen Sie unsere Vereine und Feuer-

wehren und nutzen Sie die Angebote in unserer Ge-

meinde! Unsere Gastwirte, der Dorfladen und alle 

Wirtscha
streibenden freuen sich, wenn Sie ihre An-

gebote in Anspruch nehmen. 

In diesem Sinn wünsche ich Ihnen alles Gute für die 

nächsten Wochen und Monate und hoffe, dass Sie die 

vielen Krisen, die die Zeit momentan mit sich bringt, 

gut überwinden können! 

Ihr 

 

 

Roland Datler 

Bürgermeister der Marktgemeinde Gastern 

Nr. 1 – April 2022 

       Worte des Bürgermeisters    

Sehr geehrte Mitbürgerinnen, 

Mitbürger und Freunde der 

Marktgemeinde Gastern, liebe 

Jugend! 

Seit geraumer Zeit haben wir das Gefühl, dass die 

Welt aus den Fugen geraten ist. Coronavirus, Ukraine-

konflikt, Klimawandel, Teuerungen usw. und die damit 

verbundenen Auswirkungen, die jeder von uns zu spü-

ren bekommt, führen zu Verunsicherung und Unbeha-

gen in der Bevölkerung. Gerade darum ist es wich4g, 

dass auf kommunaler Ebene zielorien4ert weitergear-

beitet wird und „das Werkl am Laufen gehalten wird“. 

Ich konnte im heurigen Frühjahr schon einige Termine 

bei den Feuerwehren und diversen Vereinen in der 

Gemeinde besuchen und freue mich sehr, dass hier 

wieder eine AuBruchs4mmung herrscht und die Hoff-

nung auf ein einigermaßen normales Vereins- und 

Feuerwehrjahr groß ist. Schlussendlich sind es die Eh-

renamtlichen und Freiwilligen, die das Leben in unse-

rer Gemeinde maßgeblich beeinflussen und daher in 

großem Ausmaß unser soziales Miteinander bes4m-

men. Ein herzliches Dankeschön dafür – ohne Euch 

wird es auch in ZukunD nicht gehen! 

Zu vielen aktuellen Themen und Projekten erfahren 

Sie in dieser Ausgabe, wie der aktuelle Stand ist bzw. 

wie es weitergehen wird. So hat der Gemeinderat bei 

der Generalsanierung unseres Amts-, Wohn- und Ge-

schä
sgebäudes in Gastern mit der Umfeldgestal-

tung die abschließenden Maßnahmen beschlossen. 

Beim Hochwasserschutz, Siedlungsgebiet, Straßen-

bau, Urnenhain im Friedhof u.v.m. gibt es die nächs-

ten Schri"e zu vermelden. 
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Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gastern hat in seiner letzten Sitzung beschlossen, die Talkner Bau GmbH 

aus Heidenreichstein mit den Maßnahmen zur Gestaltung der Außen- und Umfeldbereiche rund um das gene-

ralsanierte Amts-, Wohn- und GeschäDsgebäude zum Preis von € 259.562,65 (inkl. USt) zu beauDragen. 

Im Bereich der derzei4gen Gemeindestraßen wird eine Begegnungszone geschaffen, die alle Verkehrsteilneh-

mer gleichberech4gt hält. Das Parkplatzangebot wird an den Bedarf des Hauses angepasst. Die Grünbereiche 

(speziell der Bereich um das Berthold-Denkmal) werden so angelegt, dass eine Nutzung für die ZukunD bedarfs-

orien4erter sein wird. Eine Radverleihsta4on wird ebenso installiert wie Möglichkeiten zum Ausruhen und Ver-

weilen. Das Bertholddenkmal wird in seiner Posi4on verändert, sodass es von der Begegnungszone aus besser 

eingesehen werden kann. Die Oberflächen der Fahrbahnen werden in jenen Bereichen, in denen großer Sanie-

rungsbedarf besteht saniert und so gestaltet, dass sie sowohl dem Verkehr als auch dem Winterdienst entspre-

chen. Ein eigenes Beleuchtungskonzept wird entstehen. 

Sowohl Fußgänger und Radfahrer als auch der motorisierte Verkehr sollen sich gleichermaßen „wohlfühlen“ 

und den Bereich rund um das Amts-, Wohn- und GeschäDsgebäude nutzen können.  

 

Gestaltungsplan (Basis der Ausschreibung): 

   Umfeldgestaltung Amts-, Wohn- und Geschäftsgebäude    
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In der letzten Sitzung des Gemeinderats der Markt-

gemeinde Gastern wurden unter anderem folgende 

Beschlüsse gefasst: 

 
 

 

 

Für die Sanierung einer privaten Hofzufahrt in der KG 

Ruders wurde die Unterstützung durch die Marktge-

meinde Gastern in Höhe von € 9.000,00 beschlossen. 

Dieser Gemeindeanteil ist Voraussetzung zur Erlan-

gung von Fördermi"eln im Rahmen des österreichi-

schen Programmes für ländliche Entwicklung 2014.  

Weiters soll ein Gemeindeweg in der KG Ruders      

saniert werden. Aufgrund von Vorgesprächen betra-

gen die geschätzten Gesamtkosten ca. € 70.000,00, 

wobei seitens der Marktgemeinde Gastern ein Beitrag 

von ca. € 14.000,00 zu leisten ist. Der Beitrag der An-

rainer/Interessenten beläuD sich auf ca. € 10.500,00. 

Der Restbetrag wird aus Fördermi"eln finanziert.  

Bei einem Unwe"erereignis im Juni 2021 sind Schäden 

an Güterwegen in den Katastralgemeinden Ruders, 

Kleinzwe"l und Frühwärts entstanden. Die geschätz-

ten Kosten für die Instandsetzung von rund                   

€ 16.000,00 werden zu 50 % mit Fördermi"el des    

Landes NÖ unterstützt.  

Durch das „Erneuerbaren Ausbau Gesetz (EAG)“ wird 

die Gründung von EnergiegemeinschaDen und ein 

weitgehend selbstbes4mmtes Handeln von eigenpro-

duziertem erneuerbarem Strom (PV-Anlagen) ermög-

licht, aber auch Strom aus Anlagen (PV-Anlagen, Klein-

wasserkraDwerken) von Mitgliedern dieser Gemein-

schaD zu beziehen. Die Abrechnung erfolgt über die 

neu gegründete „Energiegemeinscha
 Zukun
sraum 

Thayaland eGen“. Der Beitri" der Marktgemeinde 

Gastern zu dieser EnergiegemeinschaD und die Ein-

bringung aller Zählpunkte wurden beschlossen. Je 

Zählpunkt ist ein jährlicher Beitrag von € 50,00 zu ent-

richten.  

Auf einem Privatgrundstück in der KG Frühwärts befin-

det sich ein Grundwasserbrunnen mit Zisterne. Hierfür 

soll ein Dienstbarkeitsbestellungsvertrag – erstellt 

vom Notariat Mag. Müllner – unterzeichnet werden, 

mit dem den Feuerwehren die Nutzung, das Begehen 

und Befahren im Rahmen von Einsätzen und Übungen 

ermöglicht wird. Weiters können Wartungs-, Repara-

tur- oder Erneuerungsarbeiten durch die Marktge-

meinde Gastern bzw. deren BeauDragte durchgeführt 

werden. 
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     Aus dem Gemeinderat    

Die Eltern von zwei unter 2,5-jährigen Kindern aus der 

Gemeinde Gastern, welche im „Kükennest“ in Thaya 

betreut werden, werden mit einem Beitrag von           

€ 110,00/Monat je Kind unterstützt.  

Nach Durchführung von Evaluierungsgesprächen be-

schließt der Gemeinderat, dem Vorschlag zur Erhö-

hung der bestehenden GemeindehaDpflichtversiche-

rung laut Anbot der AON Austria GmbH, 3300 

Amste"en zuzus4mmen. Die Erhöhung der Pauschal-

deckungssumme für den Privatwirtscha
sbereich 

von € 3,0 Mio. auf € 5,0 Mio. und für den Hoheitsbe-

reich von € 1,5 Mio. auf € 2,0 Mio. ergibt eine Mehr-

prämie von jährlich € 80,00. 

Die Sirene der Freiwilligen Feuerwehr Gastern auf 

dem Amtsgebäude ist mi"lerweile ca. 60 Jahre alt. Im 

Zuge von Sanierungsarbeiten soll diese nun ausge-

tauscht werden. Der Gemeinderat beschließt auf-

grund der vorliegenden Angebote den Ankauf einer 

neuen Sirene für die FF Gastern von der Fa. Hörmann 

aus 5020 Salzburg um € 6.118,20 inkl. USt. Bei be-

s4mmten We"erlagen ist die Sirene in manchen Orts-

teilen nicht zu hören. Daher soll geprüD werden, ob 

die alte Sirene an einem anderen Standort mon4ert 

werden kann – vorausgesetzt sie ist weiterhin funk4-

onsfähig und über Funk ansteuerbar.  

Der Verkauf eines Bauplatzes in der KG Frühwärts 

zum Preis von € 10,00/m² wurde beschlossen.  

In der KG Garolden wird eine Trennfläche im Ausmaß 

von 164 m² aus dem öffentlichen Gut entwidmet und 

in das Eigentum des Anrainers übernommen. Ebenso 

werden in der KG Kleinmo@en nach Anpassungen an 

den Naturstand Trennflächen von insgesamt 13 m² 

aus dem öffentlichen Gut entwidmet und gehen in 

das Eigentum des Anrainers über. Gleichzei4g wird 

eine Fläche von 6 m² ins öffentliche Gut der Markt-        

gemeinde Gastern übernommen. Im Zuge von Grund-

stücksgrenzenänderungen im Bauland in der KG Klein-

zwe@l ist ein Trennstück im Ausmaß von 42 m² an 

das öffentliche Gut der Marktgemeinde Gastern ab-

zutreten.  
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Für die Jahre 2022 - 2024 wurde die Entrichtung der 

Beiträge für die KLAR (Klimaanpassungsregion) und 

KEM (Klima-Energiemodellregion) an den ZukunDs-

raum Thayaland beschlossen. Der Beitrag beträgt für 

die „KEM“ 1,00 €/Jahr und für die „KLAR“ 0,70 €/

Jahr je Einwohner. Für die Berechnung werden 1.194 

Hauptwohnsitzer aus dem Jahr 2021 herangezogen.  

Am 2. Februar 2022 wurde im EU-Parlament be-

schlossen, dass Inves44onen in die Atomenergie als 

nachhal4g im Sinne des „green deals“ der EU einge-

stuD werden können. Der Gemeinderat der Markt-

gemeinde Gastern beschloss daher eine ResoluAon 

gegen Atomkra
 als nachhalAge InvesAAon in die         

Taxonomieverordnung  und   fordert  darin  die  NÖ  

Landesregierung, die Österreichische Bundesregie-

rung sowie das Europäische Parlament auf, alle recht-

lich möglichen Maßnahmen zu ergreifen, sowie bila-

terale und mul4laterale Gespräche mit allen Verant-

wortungsträger zu führen, um Inves44onen in Atom-

kraD als nachhal4g im Rahmen des „green deals“ 

nicht zu akzep4eren. 

Der Vorschlag zur Fassadengestaltung des neuerrich-

teten Hochregallagers der Fa. Pro-Pet Austria GmbH 

wurde vom Gemeinderat hinsichtlich des Ortsbildes 

posi4v beurteilt. Die Fassade soll im unteren Bereich 

begrünt werden und im oberen Bereich mit roWarbe-

nen Photovoltaikmodulen in einem „karoar4gem 

Muster“ bestückt werden.  

Für seine Arbeit in der Gemeinde und in seinem Heimatort wurde ihm mit Gemeinderatsbeschluss vom  

29. Juni 2020 das Goldene Ehrenzeichen der Marktgemeinde Gastern verliehen, die Überreichung wurde 

wegen der Coronamaßnahmen am 17. März 2021 in kleinem Rahmen durch Bürgermeister und Vizebürger-

meister vorgenommen. 
 

Wir danken Erwin Wais für sein Engagement und seine Arbeit in der Gemeinde, den Vereinen und       

speziell in seinem Heimatort Kleinmo@en und werden ihm immer ein ehrendes Andenken bewahren.  

     GGR und OV a. D. Erwin Wais verstarb am 4. April 2022    

 

Obwohl wir alle von seiner schweren Erkrankung wussten, löste die 

Nachricht vom Ableben von Erwin Wais Aefe Betroffenheit aus.  
 

Von 1990 bis 2020 - 30 Jahre lang - war Erwin Wais ein umsich4ger Orts-

vorsteher in der Katastralgemeinde Kleinmo"en und von 1995 bis 2020 

geschäDsführender Gemeinderat in der Marktgemeinde Gastern, wo er 

verschiedene Aufgaben wie Umweltgemeinderat und Bauhof inne ha"e 

und in vielen weiteren Bereichen mitarbeitete. Sehr verdienstvoll war auch 

sein Mitwirken am Zustandekommen der Glasfaserinfrastruktur in unserer 

Gemeinde. Wie auch beim Hochwasserschutz führte er hier im Sinn der 

Allgemeinheit eine umsich4ge und genaue Baustellenkontrolle durch. Sein 

ganz besonderes Engagement bewies er in seinem Heimatort Kleinmo"en.                                                                                                                            Foto: privat                                                                        
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Neues Siedlungsgebiet in Gastern 

Ein Parzellierungskonzept und der m²-Preis für das neue Siedlungsgebiet in Gastern (im Bereich 
des Hochwasserschutzbeckens, des Kreisverkehrs und den Landesstraßen nach Ruders bzw. 
Weissenbach) wurden vom Gemeinderat der Marktgemeinde Gastern in seiner letzten Sitzung be-
schlossen. In der ersten Phase stehen acht Baugründe und eine für Reihenhäuser vorgesehene 
Fläche zur Verfügung. Die Größe der Bauplätze liegt bei ~ 1.000 m². Als Preis wurden € 19,--/m² 
festgelegt. 

Das Projekt wurde in mehrere Bereiche eingeteilt, sodass bei entsprechender Nachfrage nach den 
Bauplätzen zwei weitere Aufschließungszonen zur Verfügung stehen. 

Ab sofort können Sie nun im Gemeindeamt Gastern ihr Kaufinteresse deponieren. 
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Siedlungsgebiet Teichsiedlung 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gastern hat sich auch entschlossen, aus den 
drei noch freien Parzellen in der Teichsiedlung zwei neue größere und attraktivere 
Baugrundstücke zu machen und diese ebenfalls für € 19,--/m² zum Kauf anzubieten. 
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Über die Mitgliedscha
 der Marktgemeinde Gastern beim Verein Interkomm und die Teilnahme am Pro-

jekt „Wohnen im Waldviertel“ erschienen in der letzten Ausgabe des „Wohnen im Waldviertel – Journals“ 

auch zwei Zuzugsgeschichten aus unserer Gemeinde. Am 22. und 23. April 2022 wurde das „Wohnen im 

Waldviertel“-Sonderjournal als Beilage der Kronen Zeitung (Freitag) und Kurier (Samstag) ausgegeben! 

Folgende Verteilgebiete waren hier betroffen: WIEN, die Waldviertler Bezirke: Gmünd, Hollabrunn, Horn, 

Krems Stadt und Land, Waidhofen/Thaya, Zwe"l; weiters Melk/Ybbs, ST. PÖLTEN Stadt und Land sowie LINZ 

Stadt und Umgebung. Zusätzlich erfolgte die Zustellung an ALLE Postabonnent:innen in Wien, NÖ und OÖ. 

Es gibt hier ungeahnte Freiheit 
 
....vor allem für die Kinder. Diese Freiheit kennt Katharina Rauschmeier aus ihrer Jugend. 

Der Umzug nach Gastern bei Waidhofen/Thaya eröffnet ihren Kindern nun diese Welt. 

Während der Pandemie wurde Frau Rauschmeier bewusst: „Ich möchte meinen Kindern die Natur und das 

Leben am Land ermöglichen. Die Freiheit, die sie nur im ländlichen Raum erleben können. 

Ebenso war mir eine kleine und familiär geführte Volksschule für meine Kinder wich4g – und das habe ich 

hier in Gastern defini4v gefunden. Es wird gezielt auf jedes Kind eingegangen. Dass ich mich im Vorstand des 

Elternvereins der Volksschule engagieren darf, macht mich stolz und zeigt das Vertrauen, das man hier auch 

in „Zuagraste“ setzt. 

Wir haben hier unser neues Zuhause gefunden. Ich habe im Internet einen Vierkanthof mit viel Grünfläche 

entdeckt, der nur leicht renovierungsbedürDig war und habe mich sofort verliebt. Diesen haben wir in Eigen-

regie und mit viel Liebe selbst hergerichtet.“  

Nicht nur der Vierkanter hat es der Familie angetan, auch Land & Leute haben die Ex-Wiener schon ins Herz 

geschlossen: „Die HilfsbereitschaD in der Gemeinde und der Zusammenhalt sind wirklich einzigar4g.“  

Dass das Waldviertel eine Kinderregion ist, das kann Katharina Rauschmeier unterstreichen: „Ja, absolut, hier 

dürfen Kinder Kinder sein. 

Der Freizeitgestaltung sind keine Grenzen gesetzt – es 

gibt alles, was das Herz begehrt.“ 

Das Leben besteht aber nicht nur aus Freizeit, sondern 

auch aus dem Beruf. Seit 20 Jahren betreibt Katharina 

Rauschmeier in Wien eine Gebäudereinigungsfirma. Und 

sie tut es weiter, denn dank guter Straßenverbindungen 

nimmt sie das Pendeln nach Wien gerne in Kauf: „Man 

benö4gt defini4v ein Auto, denn eine öffentliche Infra-

struktur, wie in den Großstädten ist einfach nicht mög-

lich.“ Ihr neuer Lebensmi"elpunkt im Waldviertel in 

Gastern ist ihr das allemal wert. 

Dass Frau Rauschmeier heute so gerne hier ist, hat viel-

leicht auch mit den Erinnerungen an ihre eigene Kind-

heit zu tun: „Ich habe mich damals in dieser Gegend be-

reits sehr wohlgefühlt: die LandschaD zog und zieht 

mich in ihren Bann.“ 

     Wohnen im Waldviertel - Gastern    

Foto: zVg 
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In Gastern das Traumhaus gefunden 
 
Iris Witzmann und Jürgen Höbinger sind im Waldviertel geboren. Dass sie die Region je-

mals verlassen würden, war für sie auch nie ein Thema. Denn sowohl beruflich, als auch 

privat haben sie hier ihr Glück gefunden. 

Für Jürgen Höbinger, der als Lohnverrechner bei der WAV arbeitet, stellte sich die Frage eines Weggehens 

nicht einmal theore4sch: „Niemals. Ich habe hier alles was ich brauche, um glücklich zu sein.“ Bei Iris Witz-

mann hingegen schon: „Während des Studiums war die Überlegung schon da, weil die Möglichkeiten außer-

halb des Waldviertels andere sind. Durch die Aufs4egsmöglichkeit in der Raiffeisenbank wurden meine 

Überlegungen aber bald beendet.“ 

Und die Marke4ngfachfrau ist auch überzeugt, dass es vielen anderen jungen Menschen in der Region auch 

so geht: „Viele Betriebe im Waldviertel bieten beachtliche Karrierechancen.“ 

Dass die beiden hier nicht nur den Karriere-, sondern auch ihren Lebensmi"elpunkt haben, ist einer ausdau-

ernden Suche nach dem Haus mit dem gewissen Etwas zu verdanken. Jürgen: „Wir haben nach einem Ort 

gesucht, der eine gute Infrastruktur hat und in der Nähe unserer Elternhäuser ist und Gastern bietet das. 

Nahversorger, Kindergarten, Schule, Gasthäuser usw. Es ist aber noch klein genug, um eine tolle Gemein-

schaD zu haben und um sich wohlzufühlen. Hier gibt es viele Menschen, die sich für den Ort einsetzen und 

gemeinsam etwas bewirken möchten. Das gefällt uns! Die Suche nach dem Haus dauerte ca. ein halbes 

Jahr. Wir denken, dass das Haus auf uns gewartet hat. 

Nach vielen Gesprächen und der ersten Besich4gung waren wir uns sicher, dass es unser Traumhaus ist, da 

es alles hat, nachdem wir gesucht haben.“  

Da Iris auf einem landwirtschaDlichen Betrieb aufge-

wachsen ist, war es für sie sehr wich4g, einen großen 

Garten zu haben. Dieser Wunsch ging in Erfüllung: 

„Ein Bestand an verschiedenen Obstbäumen hat uns 

im letzten Jahr schon eine reiche Ernte eingebracht.“ 

Das Paar wurde in Gastern herzlich aufgenommen: 

„Da wir einige Umbauten veranlasst haben, waren 

Besuche im Gemeindeamt notwendig, die immer 

sehr angenehm waren. Auch unsere Nachbarn haben 

uns sehr lieb empfangen und haben uns immer mit 

verschiedensten Hilfsmi"eln beim Umbau ausgehol-

fen und uns auch das eine oder andere Mal mit Kör-

perkraD unterstützt. Mi"lerweile sind unsere Nach-

barn gute Freunde und längere Gespräche am Gar-

tenzaun gehören schon dazu.“ 

Dazu bleibt genug Zeit, obwohl sich Jürgen Höbinger 

als Kapitän in der örtlichen FußballkampfmannschaD 

engagiert und die Gasterner–Nachwuchskicker in 

erfolgreiche Höhen führt. 

Foto: zVg 
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  Tag der offenen Baustelle im Amts-, Wohn- und Geschäftsgebäude   

Foto: Gemeinde 

Am 1. April 2022 gab es die Möglichkeit sich von den Umbauarbeiten im generalsanierten Amts-, 

Wohn- und GeschäDsgebäude ein Bild zu machen. 

Die Bevölkerung machte davon gerne Gebrauch und stärkte sich anschließend am Buffet der           

Freiwilligen Feuerwehr Gastern.  

Die Arbeiten gehen zügig voran, abschließend wird in den nächsten Wochen mit der Umfeldge-  

staltung gestartet. 
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   „Medizinalrat“ Dr. Norbert Thurner    

Am 15. Februar 2022 wurde Dr. Norbert Thurner der Titel „Medizinalrat“ von Landes-

haupWrau Mag. Johanna Mikl-Leitner verliehen. Bgm. Manfred Wühl und Bgm. Roland 

Datler gratulieren im Namen der Bevölkerung der Gemeinden Kautzen und Gastern 

sehr herzlich und wünschen Dr. Norbert Thurner weiterhin viel KraD und Energie im 

Bereich der gesundheitlichen Betreuung unserer Bevölkerung. 

Foto: Gemeinde Kautzen 
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   kulturOFFENSIVE GASTERN    

Kabare"abend mit                                         

„Lydia Prenner-Kasper                                         

am 25. Februar 2022 

 

Foto: Gemeinde 

HIER KÖNNTE SICH IHRE WERBEEINSCHALTUNG BEFINDEN! 

Sollten Sie Interesse haben, nehmen Sie mit unserer Mitarbeiterin im Bürgerservice,                         

Frau Andrea Hirsch, Tel.: 02864/2338 oder Email: buergerservice@gastern.gv.at Kontakt auf. 
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Hundekot und Abfälle im Grünland und landwirtschaftlichen Flächen 
 

Auf den Äckern wachsen heute die Lebensmi"el von morgen heran. Die hohen Qualitätsansprüche an die 

Rohstoffe können Landwirte aber nur mit Unterstützung der Spaziergänger und Hundehalter erfüllen. Wir 

bi@en daher alle in Feld und Flur die landwirtscha
lichen Flächen möglichst nicht zu betreten, Hunde an-

zuleinen und Abfälle dort nicht zu entsorgen. Verunreinigtes Erntegut ist gesundheitsgefährdend und ein 

Ärgernis für Verbraucher wie Bauern gleichermaßen. 

 

Auf Wiesen produzieren Landwirte Fu"er für ihre Rinder, Schafe, 

Pferde und Ziegen. Die Verunreinigung von Grünland mit Hundekot 

kann eine große Gefahr für die Gesundheit von Nutz4eren darstel-

len. Vor allem für träch4ge Rinder kann die Aufnahme von verunrei-

nigtem Fu"er zu Fehlgeburten führen. 

 

Abfälle wie beispielsweise Dosen oder Flaschen können Nutz4ere 

verletzen und vergiDen. Zudem kann solcher Müll auch teure Schä-

den an Maschinen verursachen. 

Neuasphaltierung Ortsdurchfahrt Frühwärts 
 
 

Von der Straßenmeisterei Dobersberg wurden wir vor wenigen Wochen infor-

miert, dass die Ortsdurchfahrt Frühwärts in diesem Jahr neu asphal4ert wird. 

Nachstehend einige technische Daten zu den geplanten Arbeiten und zum 

Zeitplan. 

 

Die Bauloslänge beträgt ca. 700 lfm, ab der Ortseinfahrt Frühwärts. 

Kosten ca. € 152.000, -- 

Mi"e Mai wird mit dem Bau der Nebenanlagen begonnen (teilweise Sanierung der Gehsteige, Hochbordsteine, 

Schrägbordsteine, etc.).   

Für diese Arbeiten gibt es eine halbsei4ge Sperre der Straße, die bis vorrausichtlich Ende Juni andauern wird. 

 

Die Sanierung und Neuasphal4erung der Fahrbahn, wird in den Sommerferien durchgeführt. 

Beginn dieser Arbeiten ist voraussichtlich Anfang Juli. 

Für die Sanierung der Fahrbahn ist eine Totalsperre von 3 Wochen notwendig. 

Der Verkehr wird von Thaya kommend über Peigarten nach Garolden, Gastern und zurück umgeleitet. 
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   Unsere neuen Gemeindebürger     

   Jubiläum    

Lena Haidl                                          

geboren am 14. Oktober 2021 

Zur Geburt ihrer Tochter erhielten die Eltern 

Katharina und Ronald Haidl einen Wickelruck-

sack und einen Einkaufsgutschein von der 

Marktgemeinde Gastern. 

Fotos: Gemeinde 

Josef Heinrich Kollros                                                           

geboren am 25. Jänner 2022 

Zur Geburt ihres Sohnes erhielten die Eltern 

Heidi-Maria Kollros-Habisohn und Mario Kollros 

einen Wickelrucksack und einen Einkaufsgut-

schein von der Marktgemeinde Gastern.  

~  ~  ~  ~ 

~  ~  ~  ~ 

Alessio Dietrich                             

geboren am 1. Februar 2022  

Zur Geburt ihres Sohnes erhielten die Eltern Sabrina 

Kletzl und Alexander Dietrich einen Wickelrucksack 

und einen Einkaufsgutschein von der Marktgemeinde 

Gastern.  

Am 27. März 2022 feierte Rupert   

Eggenberger aus Kleinzwe@l seinen 

90. Geburtstag. Es gratulierten Ga_n 

Maria Eggenberger, Bürgermeister 

Roland Datler, Ortsvorsteher Gerhard 

Kainz jun., Renate Kainz vom Bauern-

bund, Adolf Gutmann und Gerhard 

Kainz sen. vom Seniorenbund.  
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   Veranstaltungen    

   Mutter-Eltern-Beratung    

 Termine 
 

 5. Mai 2022 
 

 2. Juni 2022 
 

Im Sitzungssaal der Marktgemeinde                                                      
Gastern um 11:15 Uhr 

Floriani Messe, 7. Mai 2022                           
Gastern FF Haus und Pfarrkirche, 19 Uhr 

Wandertag, 26. Mai 2022                              
Elternverein der Volksschule Gastern                  

Start bei Fam. Miksch in Gastern                 
Hauptstraße 40, von 10 bis 11:30 Uhr 

Konzert, 6. Mai 2022                              
mit Hans Theessink                                              

Blues & Roots                                      
Kommunalzentrum, 20 Uhr 

Backhendlessen, 26. Juni 2022                  
DEV Kleinmotten, 11:30 Uhr 

Feuerlöscherüberprüfung, 14. Mai 2022 
FF Haus Gastern, 15 bis 19 Uhr 

Veranstaltungskalender  2022                 
auch Online auf www.gastern.gv.at 

Heuriger bei Fam. Kainz, in Kleinzwettl  
13. und 14. Mai 2022 ab 17 Uhr                                  

15. Mai 2022 ab 15 Uhr                    

Mittagstisch, 29. Mai 2022                                  
FF Weissenbach, FF Haus 

Burning Bash (Disco), 25. Mai 2022                             
FF Weissenbach, FF Haus ab 21 Uhr 

Frühschoppen und Mittagstisch                       
FF Frühwärts, FF Haus, 12. Juni 2022 

Bernhard Fibich Konzert, 4. Juni 2022                              
Elternverein der Volksschule Gastern                  

Kommunalzentrum 16 Uhr 

Kabarett, 17. Juni 2022                              
mit Jimmy Schlager                                                          

Kommunalzentrum, 20 Uhr 
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Pro Pet Austria Heimtiernahrung GmbH informiert…… 
 
Die Erzeugung von Strom aus Holz ist nicht länger nur ein Traum: 
 
Die ERENV GmbH mit dem Sitz in Vitis plant die Errichtung eines Holzgaskraftwerkes nach 
der GRESCO Technologie Typ 500 am Standort 3852 GASTERN am Betriebsgelände der 
Pro Pet Austria GmbH.  
 
Im Kraft-Wärme-Kopplungs-Modus wird neben Wärme auch hochwertiger Ökostrom erzeugt. 
Ein wichtiger Beitrag zu 100 % Ökostrom im Jahr 2030. 
 
Die erzeugte Wärme wird zu 100 % in das Wärmenetz der Pro Pet Austria GmbH einge-
speist, und wärmt somit auch indirekt die Volksschule sowie das Kommunalzentrum.  
 
Der erzeugte Strom soll als Ökostrom nach dem per 2021 in Kraft tretenden Erneuerbaren 
Ausbau Gesetz („EAG 2020“) ins Netz eingespeist werden und zur Absicherung im elektri-
schen Blackout Fall dienen. 
 
Durch das GRESCO Holzgaskraftwerk des Typs 500 wird zukünftig die thermische Energie-
versorgung der Pro Pet Austria auf ökologische Art und Weise erweitert.  
 
Rohstoffbasis ist immer das nachwachsende Holz aus den Wäldern in der Region. Nachhaltig 
und langfristig wird dieses wertvolle Holz als primärer Energieträger für eine unabhängige 
und dezentrale Energieerzeugung zur Verfügung stehen. 
 
 
Durch die Realisierung des Projektes der ERENV GmbH entsteht eine hochmoderne 
und hocheffiziente, dem Stand der Technik entsprechende Holzgaserzeugungsanlage 
die im Kraft-Wärme-Kopplungs-Modus (KWK), durch die Verstromung von Holz unter 
möglichster Vermeidung von Energieverlusten mit rd. 84 % einen hohen energetischen 
Wirkungsgrad erreicht und korrespondierend damit einen effizienten Rohstoffeinsatz. 
Die Holzgaserzeugungsanlage arbeitet absolut rückstandsfrei. 
 
Und noch eines: das Holzgaskraftwerk der GRESCO Power läuft auch absolut frei von 
jedweder Feinstaubemission. Die neue Technologie macht’s möglich! 
 
Nähere Details zur Technik unter www.gresco-power.com 
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StaAsAk Austria kündigt die Zeitverwendungserhebung (ZVE) an 

StaAsAk Austria erstellt im öffentlichen AuDrag hochwer4ge Sta4s4ken und Analysen, die ein umfassendes, 

objek4ves Bild der österreichischen GesellschaD und WirtschaD zeichnen. Die Ergebnisse der Zeitverwendungser-
hebung (ZVE) liefern für Poli4k, WissenschaD und Öffentlichkeit grundlegende Informa4onen dazu, wieviel Zeit 

Menschen in Österreich mit Arbeit oder Schule, Sport, Freunde und Kultur verbringen. Wer übernimmt in Öster-

reichs Haushalten die Kinderbetreuung, unbezahlte Pflegearbeit oder Haushaltstä4gkeiten? Wie lange sind Men-

schen in Österreich jeden Tag unterwegs? Wie lange schlafen sie? 

Die ZVE-Erhebung wurde zum letzten Mal im Jahr 2008/09 durchgeführt. Ein aktuelles Bild der Zeitverwendung 

ist daher längst überfällig und interessant.  

Haushalte in ganz Österreich wurden zufällig aus dem Zentralen Melderegister ausgewählt und eingeladen. Auch 

Haushalte Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! Wer Teil der S4chprobe ist, erhält einen Brief mit der Post mit nä-

heren Informa4onen zur Teilnahme an der Zeitverwendungserhebung. Nach einem kurzen Fragebogen, führen 

die Mitglieder der ausgewählten Haushalte zwei Tage lang ein Tagebuch über ihre Ak4vitäten. Dies geht ganz ein-

fach mit der eigens dafür entwickelten ZVE-App oder mi"els eines Papiertagebuchs.  

Damit wir korrekte Daten erhalten ist es von großer Bedeutung, dass alle Personen eines Haushalts (ab 10 Jahren) 

an der Erhebung mitmachen. Als Dankeschön erhalten die vollständig befragten Haushalte einen 35-Euro-
Einkaufsgutschein. 

Die im Rahmen der ZVE-Erhebung gesammelten Daten werden gemäß dem Bundessta4s4kgesetz und 

dem Datenschutzgesetz streng vertraulich behandelt. Sta4s4k Austria garan4ert, dass die erhobenen Daten nur 

für sta4s4sche Zwecke verwendet und persönliche Daten an keine andere Stelle weitergegeben werden.  

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere Informa4onen zur ZVE erhalten Sie unter: 

StaAsAk Austria, Guglgasse 13, 1110 Wien, Tel.: +43 1 711 28-8338 (werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr) 

E-Mail: erhebungsinfrastruktur@sta4s4k.gv.at, Internet: www.sta4s4k.at/zve  



Seite 29 www.gastern.gv.at Seite 29 

 

Nr. 1 – April 2022 

StaAsAk Austria kündigt SILC-Erhebung an 

StaAsAk Austria erstellt im öffentlichen AuDrag hochwer4ge Sta4s4ken und Analysen, die ein umfassendes, ob-

jek4ves Bild der österreichischen WirtschaD und GesellschaD zeichnen. Die Ergebnisse der Erhebung SILC (Sta"s"cs 

on Income and Living Condi"ons/Sta"s"ken zu Einkommen und Lebensbedingungen) liefern für Poli4k, Wissen-

schaD und Öffentlichkeit grundlegende Informa4onen zu den Lebensbedingungen und Einkommen von Haushalten 

in Österreich.  

Derzeit ist das Leben vieler Menschen in Österreich von sozialen und beruflichen Veränderungen geprägt. Gerade 

in dieser herausfordernden Zeit ist es wich4g, dass verlässliche und aktuelle Informa4onen über die Lebensbedin-

gungen der Menschen in Österreich zur Verfügung stehen.  

Die Erhebung SILC wird jährlich durchgeführt. Rechtsgrundlage der Erhebung ist die na4onale Einkommens- und 

Lebensbedingungen-Sta4s4kverordnung des Bundesministeriums für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumen-

tenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 idgF), eine Verordnung des Europäischen Parlaments und des Rates (EU-

Verordnung 2019/1700) sowie weitere ausführende europäische Verordnungen im Bereich Einkommen und Le-

bensbedingungen. 

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich 

für die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! Die ausgewählten Haushalte 

werden durch einen Ankündigungsbrief informiert und eine von Sta4s4k Austria beauDragte Erhebungsperson 

wird von Februar bis Juli 2022 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die Befragung zu ver-

einbaren. Diese Personen können sich entsprechend ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier aufeinan-
derfolgenden Jahren befragt, um auch Veränderungen in den Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, die 

schon einmal für SILC befragt wurden, können in den Folgejahren auch telefonisch oder über das Internet AuskunD 

geben.  

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsitua4on, die Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie Gesundheit 

und Zufriedenheit mit bes4mmten Lebensbereichen. Für die AussagekraD der mit großem Aufwand erhobenen 

Daten ist es von enormer Bedeutung, dass sich alle Personen eines Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung beteili-

gen. Als Dankeschön erhalten die vollständig befragten Haushalte wahlweise einen 15-Euro-Einkaufsgutschein o-

der eine Spendenmöglichkeit für das österreichische Naturschutzprojekt „CO2-Kompensa4on durch Hochmoorre-

naturierung im Nassköhr“. 

Die Sta4s4k, die aus den in der Befragung gewonnenen Daten erstellt wird, ist ein repräsenta4ves Abbild der Be-
völkerung. Eine befragte Person steht darin für Tausend andere Personen in einer ähnlichen Lebenssitua4on. Die 

im Rahmen der SILC-Erhebung gesammelten Daten werden gemäß dem Bundessta4s4kgesetz und 

das Datenschutzgesetz streng vertraulich behandelt. Sta4s4k Austria garan4ert, dass die erhobenen Daten nur für 

sta4s4sche Zwecke verwendet und persönliche Daten an keine andere Stelle weitergegeben werden.  

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere Informa4onen zu SILC erhalten Sie unter: 

StaAsAk Austria 
Guglgasse 13 

1110 Wien 

Tel.: +43 1 711 28-8338 (werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr) 

E-Mail: erhebungsinfrastruktur@sta4s4k.gv.at 
Internet: www.sta4s4k.at/silcinfo  
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Der Taschenbecher - die umweltfreundliche Lösung für den Zigarettenabfall 

Erhältlich ab sofort in allen 12 Altstoffsam-

melzentren des Bezirkes Waidhofen an der 

Thaya und im Büro des Abfallverbandes in 

Waidhofen/Thaya, Hauptplatz 9 (ehemaliges 

Gerichtsgebäude)  

Fotorechte: GVA Waidhofen/Thaya 

Das WC ist kein Mistkübel,                                                                                 
dadurch entstehen unnötige Kosten und vieles mehr! 

Welche Stoffe dürfen nicht in den Kanal ?  Wie sollten diese Stoffe entsorgt werden ? 
  

Hygienear4kel: z.B. Tampons, Slipeinlagen,             

Feuch"ücher, Wa"estäbchen, Strumpaosen,                        

Babywindeln, Geschirrtücher und Stoffreste 

Restmüll 

Küchenabfälle: Speisereste, Gemüse- und Obstabfälle 

Fe" und Speiseöl 

Biotonne oder Altspeiseölsammlung 

Sons4ge Abfälle: Alte Arzneimi"el                                                             

Katzenstreu, Vogelsand, Zigare"enstummel 

Altstoffsammelzentrum (ASZ) oder Apotheke                                                                           

Restmüll 
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   Wochenende- und Feiertagsdienst Ärzte    

Ab 1.7.2019 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit                                              

zwischen 8:00 Uhr und 14:00 Uhr. Die Nachtdienste (19:00 bis 7:00 Uhr) werden in ganz                                                            

Niederösterreich von Notruf NÖ (erreichbar unter der Rufnummer 141) erbracht.                                                                                  

OrdinaAonsbetrieb ist von 9:00 bis 11:00 Uhr. Bi@e vereinbaren Sie in jedem Fall einen Termin!  

   Zahnarztnotdienst    

An Wochenenden und Feiertagen von 9:00 - 13:00 Uhr 

   Apothekennotdienst    

Nr. 1 – April 2022 

01.05. Litschau 26.05. Waidhofen/Th. 1   11.06.-12.06. Gr. Siegharts u. Litschau 

07.05.-08.05. Waidhofen/Th. 2 u. H´stein 28.05.-29.05. Heidenreichstein 16.06. Gr. Siegharts   

14.05.-15.05. Gr. Siegharts 04.06.-05.06. Waidhofen/Th. 2 18.06.-19.06. Waidhofen/Th. 1 u. H'stein 

21.05.-22.05. Waidhofen/Th. 1 u. Litschau 06.06. Waidhofen/Th. 2 u. H´stein 25.06.-26.06. Raabs/Thaya 

      

  Waidhofen/Th. 1,  Schwarzen Adler 02842/52574    -    Waidhofen/Th. 2, hl. Hubertus 02842/53757    -    Litschau 02865/278 

                         Gr. Siegharts 02847/2419    -    Heidenreichstein 02862/52228    -   Raabs/Thaya 02846/236                                                         

30.04.-01.05.2022 Dr. med. dent. dr. dent. Azimy Fahim 02852/52903 Gewerbegasse 2, 3950 Gmünd 

07.05.-08.05.2022 Dr. med. univ. Dr. med. dent. Adensam Thomas 02853/76277 Hauptplatz 21, 3943 Schrems 

14.05.-15.05.2022 MR Dr. med. univ. Dr. med. dent. Bilek Michael 02852/51860 Bahnhofstraße 124, 3945 Hoheneich 

21.05.-22.05.2022 Dr. med. dent. Dr. med. univ. Dr. scient. med. Müller Anna 02822/20920 Neuer Markt 7, 3910 Zwe"l 

26.05.2022 Medic den4st Sallam Same-Bogdan  02812/8654 Zwe"ler Straße 96, 3920 Groß Gerungs 

28.05.-29.05.2022 Dr. med. dent. Herzog Philipp 02852/20920 Bahnhofstraße 8, 3950 Gmünd 

04.06.-06.06.2022 Dr. med. dent. Desbalmes Robert 02852/53755 Kirchengasse 6, 3950 Gmünd 

11.06.-12.06.2022 DI Dr. ment. Dent. Fietz Klaus 02822/53568 Bahnhofstraße 13, 3910 Zwe"l 

16.06.2022 Dr. med. univ. Bergmann Marlis 02853/76520 Schulgasse 1, 3943 Schrems 

18.06.-19.06.2022 Dr. med. dent. Börner Alexandra 02847/22210 Schloßplatz 3, 3812 Groß-Siegharts 

25.06.-26.06.2022 Dr. med. dent. Khemiri Veronika 02849/27141 Bundesstraße 14, 3900 Schwarzenau 

30.04.2022 Dr. Thurner Norbert 02864/2420 Waidhofnerstraße 16, 3851 Kautzen 

01.05.2022 Dr. Höpfl Wolfgang 02842/52212 Neuwirthsiedlung 5, 3830 Waidhofen/Th. 

07.05.2022 Dr. Neugebauer Rudolf 02843/2224 Waidhofnerstraße 5, 3843 Dobersberg 

08.05.2022 Dr. Höpfl Wolfgang 02842/52212 Neuwirthsiedlung 5, 3830 Waidhofen/Th. 

14.05.2022 Dr. Frank Angelika 02842/54220 Brunnerstraße 43, 3830 Waidhofen/Th. 

15.05.2022 Dr. Brunner Markus 02842/53418 Heubachstraße 5, 3830 Waidhofen/Th. 

21.05.2022 Dr. Höpfl Wolfgang 02842/52212 Neuwirthsiedlung 5, 3830 Waidhofen/Th. 

22.05.2022 Dr. Brunner Markus 02842/53418 Heubachstraße 5, 3830 Waidhofen/Th. 

26.05.2022 Dr. Thurner Norbert 02864/2420 Waidhofnerstraße 16, 3851 Kautzen 

28.05.2022 Dr. Waldmann Ute 02842/53360 Bahnhofstraße 14, 3842 Thaya 

29.05.2022 Dr. Höpfl Wolfgang 02842/52212 Neuwirthsiedlung 5, 3830 Waidhofen/Th. 

04.06.2022 Dr. Neugebauer Rudolf 02843/2224 Waidhofnerstraße 5, 3843 Dobersberg 

05.06.2022 Dr. Waldmann Ute 02842/53360 Bahnhofstraße 14, 3842 Thaya 

06.06.2022 kein Feiertagsdienst   

11.06.2022 Dr. Neugebauer Rudolf 02843/2224 Waidhofnerstraße 5, 3843 Dobersberg 

12.06.2022 Dr. Höpfl Wolfgang 02842/52212 Neuwirthsiedlung 5, 3830 Waidhofen/Th. 

16.06.2022 Dr. Frank Angelika 02842/54220 Brunnerstraße 43, 3830 Waidhofen/Th. 

18.06.2022 Dr. Thurner Norbert 02864/2420 Waidhofnerstraße 16, 3851 Kautzen 

19.06.2022 Dr. Brunner Markus 02842/53418 Heubachstraße 5, 3830 Waidhofen/Th. 

25.06.2022 Dr. Frank Angelika 02842/54220 Brunnerstraße 43, 3830 Waidhofen/Th. 

26.06.2022 Dr. Höpfl Wolfgang 02842/52212 Neuwirthsiedlung 5, 3830 Waidhofen/Th. 


